
                                                                                     Trappistenbiere: 
Als Trappisten werden Biere bezeichnet welche ausschließlich in Klöstern des Trappistenordens gebraut werden. Lediglich 7 Klöster 
haben vom Papst die Erlaubnis erhalten dies zu tun – 6 in Belgien und eine in Holland. Diese Biere sind allesamt obergärig und gleichen 
sich oftmals an belgische Dubbels und Tripels an – jedoch sind sie von einer Qualität die als hervorragend eingestuft werden kann. 

Chimay bleue Abbaye Notre Dame de Scourmont, Belgien ..............................0,33 ........... 9%.......4,40 
100 Punkte bei ratebeer sagen alles.  Dunkle Früchte in der Nase, fast cremig am Gaumen. Den Alkohol kennt man ihm nicht an. Toll! 

Orval   Brasserie d’Orval, Belgien .........................................................................0,33 ........... 6,2% ...4,50 
Jean Marie Rock  - der geniale Kopf hinter Orval braut ein orange-kupfernes Bier, welches  florale Aromen schön einbindet. Schönes 
hopfenbetontes Aroma mit einem Schuss Brettanomyces.  Eignet sich gut als Aperitif.  Tolles Trappistenkloster – super Bier. 

Rochefort 8   Abbaye Notre Dame de Saint-Remy, Belgien ...............................0,33 ........... 9,2% ...4,40 
Im Glas hellbraun ergibt sich ein toller Duft nach Vanille, Kräutern und ein wenig Rosinen.  Tolle Brauerei - tolles Bier.   

Rochefort 10   Abbaye Notre Dame de Saint-Remy, Belgien .............................0,33 .......... 11,3% ...5,20 
schokoladenartig, große Tiefe und unglaubliche Dichte – fast cremig am Gaumen, sehr eindrucksvoll. Unter den 10 besten Bieren dieser 
Kategorie weltweit. Ziemlich eindrucksvoll.  

Achel bruin  Sint Benedictus Abdij – De Achelse Kluis, Belgien .......................0,33 ........... 8%....... 4,10 
Dunkles braun im Glas, -  Karamell, Orangen, Schokolade und Gewürze am Gaumen. Unglaubliche Tiefe  und bittersüßes Finish. 

Westmalle Tripel  Abdij der Trappisten van Westmalle, Belgien.....................0,33 ........... 9%.......4,20 
helles – sehr  aromatisches Tripel.  Cremig und weich am Gaumen, doch spürbare Bittertöne und fruchtiger Abgang – sehr eindrucksvoll. 

La Trappe Dubbel Abbaye Notre-Dame de Koningshoeven, Niederlande.......0,33 ........... 6,5%....3,90 
Erstmals 1987 gebraut. Das fertige Bier wird filtriert und dann mit Kandiszucker und Hefe in der Flasche nochmals vergoren.  

La Trappe Quadrupel Abbaye Notre-Dame de Koningshoeven, Niederlande 0,33 ..........10%.......4,20 
Kräftigstes Bier des Klosters. Seit kurzem in Eichenholzfässern gereift – gibt tolle Faßaromen. Leicht süßlich und doch angenehm herb. 

La Trappe Quadrupel Oak aged Abbaye Notre-Dame de Koningshoeven....0,375 ........10%..... 10,50 
Batch Nr. 5 – Portweinfass. Dieses unglaublich dichte Bier ist die Krönung der LaTrappe Biere. Gereift im Fass vermengen sich die süßen 
Holzaromen vom Portfass mit dem Malzaroma zu einer wirklich gelungenen Bierspezialität. Leider etwas zu teuer – aber absolut TOP! 
 
 

                                                                  Frucht- und Blumenbiere: 
Diese Biere werden durch verschiedene Techniken mit Früchten, Fruchtsäften oder Blumen versetzt und übernehmen so deren Aromen. 

Waldbier 2011 A. Kiesbye, Salzburg ...................................................................0,75 ........... 6,8% . 12,90 
Trumer Braumeister Axel Kiesbye hat in Zusammenarbeit mit den Österr. Bundesforsten ein Bier gebraut das mit sog. Maiwipferln 
gewürzt wurde.  Früher war es durchaus üblich das Biere mit allerlei Kräutern und Gewürzen gebraut wurden. Tolle Sache. 

Honigbier Brauerei Hofstetten, Mühlviertl ........................................................0,33 ........... 6,2% ...3,30 
Ein mit Hochlandhonig eingebraut, nicht zu süß. Mit jedem Schluck schmeicheln die Honigaromen mehr den Gaumen des Biergenießers.  

Chili Bier   Handbrauerei Forstner, Kalsdorf bei Graz .......................................0,33 ........... 4,9% ....3,- 
Der Wolf im Schafspelz. Erst merkt man gar nichts – bis die Schärfe richtig zu tragen kommt.  Nichts für Waschlappen, soviel ist klar! 

Liefmans Cuvee brut  Belgien...........................................................................0,375 ......... 6,0% ... 5,50 
Absolutes Spitzenprodukt von Liefmans – gemacht aus dem Braunbier Oud Bruin –in dem frische Kirschen 3 Jahre lang reifen. Dann 
wird es mit gealtertem Braunbier cuvetiert und ergibt ein fantastisches Fruchtbier – säuerlich und süß  gleichzeitig.  Geile Sache! 
Lindemans Framboise Belgien.........................................................................0,25 ........... 3,5%....3,90 
Ein angenehm süßes Himbeerbier aus dem Hause Lindemans eignet sich super als fruchtiger Aperitif. Saft aus frischen Himbeeren wird 
verschieden altrigen Lambics zugesetzt und erzeugt ein fruchtiges Bier mit schönem rosa Schaum. 

Lindemans Kriek  Belgien .................................................................................0,25 ........... 3,5%....3,90 
Saft und Sirup aus frischen Kirschen wird verschieden altrigen Lambics zugesetzt und erzeugt ein fruchtiges Bier mit schönem Schaum. 

Bloemenbier  De Proef, Belgien..........................................................................0,33 ............7,0% ...3,90 
Endlich ein Frauenbier!! Die Damenwelt liebt es – erstmals wegen der kultigen Aufmachung, dann wegen dem doch etwas süßeren 
Geschmack und schlussendlich wurde es mit echten Blumen eingebraut. Tolle Sache. 

Preisel&Bier  Brauerei Murau ............................................................................0,33 ........... 2,9% ...2,60 
da ist den Murauern ein Wurf gelungen!  Ein herrlicher Radler aus Grant’n (Preiselbeeren) – sehr süffig – eher auf der süßeren Seite. 

Mongozo Banane  Belgien .................................................................................0,33 ........... 4,5%.....4,- 
Schokobanane zum Trinken.  Herrlich aromatisch – als ob die Banane mitvergoren wurde.  Nur Fairtrade Bananen wurden verwendet. 

Floris Chocolat  Brouwerij Huyghe, Belgien......................................................0,33 ........... 4,2% ...3,70 
Bei diesem Bier dominiert der leicht nougatartige Unterton. Eher auf der süßeren Seite angesiedelt. 
 

                                                                                          Großflaschen: 
Abt 12  St. Bernardus ............................................................................................0,75 ..............10%. 12,50 
Schneider TAP X Nelson Sauvin  Brauerei Schneider, Kelheim ...................0,75 ............7,3% . 14,90 
Waldbier 2011 A. Kiesbye, Salzburg ...................................................................0,75 ........... 6,8% . 12,90 
London Porter Meantime Brewing, London  ....................................................0,75 ........... 6,5%.. 13,90 
Meantime IPA Meantime Brewing, London  .....................................................0,75 ............7,5%.. 13,90 
Deus .......................................................................................................................0,75 ..............11% .34,50 
Abtei Bier  bierpur ...............................................................................................0,75 ..............7%... 14,90 

Gerne können Sie auch Biere mit nach Hause nehmen, 
zu speziellen Mitnahmepreisen. 

                                                  Bierkarte 2011 
Bitte schauen sie sich doch gerne unseren neuen,  

etwas größer ausgefallenen Bierkühlschrank im Thekenbereich an. 
                                                                                                  Vom Fass: 
Villacher Märzen   Villacher Brauerei, Villach..................................................0,30............5,0% ...2,60 
 0,50............5,0% ... 3,10 
Reh Bier   Privatbrauerei Reh, Lohndorf, Franken .............................................0,30............5,0% ...2,60 
 0,50............5,0% ... 3,10 
fränkisches halbdunkles Bier, aromatisch, rund – wenig CO² - ein Klassiker in der Gartenrast. Exklusiv in Österreich – hier bei uns. 
 
 

                                                                            Lager, Pils und Bock: 
Dies sind im Speziellen untergärige helle Biere – die den heutigen „Fernsehbieren“ entsprechen. Lagerbiere haben nicht zu viel Bittere, 
nicht zu viel Alkohol – Pilsbiere sind in der Regel hopfenaromatischer. Bockbiere sind stärker eingebraute Biere – hell oder dunkel.  

Grolsch  ................................................................................................................0,50............5,0% ...3,50 
Das Kultbügelbier aus Holland ist ein helles Premium Lagerbier. Milde Hopfenaromatik durch Hallertauer und Saazer Hopfen. 

Velkopopovický Kozel Böhmen........................................................................0,50........... 4,8% ...3,30 
Der Groß-Popowitzer Ziegenbock ist eine der bekanntesten Biermarken in Böhmen und unter Kennern extrem beliebt. Tolles Bier. 
Schönram Saphir Bock Brauerei Schönram, Bayern ......................................0,33 ........... 8,0% ...3,40 
Die unschuldig helle Farbe täuscht. Der Hallertauer Saphir Hopfen gibt den Namen. Sehr fruchtig – der hohe Alkohol ist nicht merkbar. 

Schwarze Gams  Loncium, Kötschach Mauthen ...............................................0,33 ........... 6,2% ...3,20 
Alois Planner und Klaus Feistritzer zeigen auf.  Ein dunkles Böcklein gewinnt Silber beim European Beer Star. Die SENSATION 
schlechthin!!! Schöner malzaromatischer Bock aus der Gailtal der so nicht geplant war….  

Loncium Helles  Kötschach Mauthen................................................................0,33 ........... 4,9% ...2,80 
Ja, das ist Kärntner Bier. Die Burschen aus Kötschach haben echt was drauf. Brauerei selber gebaut, tolles Ambiente drumherum und ein 
erfrischendes, unfiltriertes Bier mit einer leichten Süße im Abgang. Immer einen Ausflug wert! 

Sündenbock Brauerei Hofstetten, Mühlviertl ....................................................0,33 ............7,2% ...3,20 
Der Südenbock der in Hofstetten in Zusammenarbeit mit der FH Wels entstand ist ein sanfter, ruhiger Bock mit Honig und Hafer gebraut  

ICE Bock Brauerei Hofstetten, Mühlviertl ..........................................................0,33 .......... 11,5%....4,80 
Der Hofstettner Granitbock der durch Ausfrieren von Wasser noch intensiver und geschmackvoller wird. Sanft rauchig in der Nase, am 
Gaumen eröffnet eine zarte Chilischärfe, die aber vom vollen und öligen Körper schnell gelöscht wird. Rösttherbes Karamell dominiert, 
das wärmend in ein Konglomerat aus Salbei, Rosmarin und einem Hauch Minze übergeht. Eine extrem seltene Bierspezialität. 

Original Hochzeitsbier von 1810 Brauerei Hofstetten, Mühlviertl ...............0,50........... 6,3% ...3,40 
Dies ist ein Märzen Bier wie es vor 200 Jahren getrunken wurde – beim ersten Münchner Oktoberfest, anlässlich der Hochzeit von Kron-
prinz Ludwig und Prinzessin Therese. Reines Münchner Malz, und bayrischer Hopfen werden für dieses Bier verwendet.  

Becks Alkoholfrei Brauerei Becks, Bremen ......................................................0,50........... 0,3% ... 3,10 
Ein alkoholfreies Pils aus dem Hause Becks. Tolles Bier weil es angenehm herb schmeckt – nicht wie die Biere der vielen Mitbewerber. 
 
 

                                                                    Biere belgischer Stilistik: 
Dies sind in der Regel obergärige Biere die einen erhöhten Alkoholgehalt aufweisen. Dies kommt daher das die Belgier früher sehr oft 
Bier und Schnaps im Duo getrunken haben, so sehr – das die Politik sich gezwungen sah dem Alkoholismus einen Riegel vorzuschieben. 
Destillate wurden verboten. Die Brauer nicht dumm haben dann einfach als Ersatz stärkere Biere eingebraut. Das Gesetz wurde erst in 
den 1980er Jahren wieder aufgehoben. 

Bede’s Chalice  Durham Brewery, UK................................................................0,50........... 9,0% ... 5,50 
Samtig weich am Gaumen, schöne florale Aromen mit fruchtiger Tiefe – Pfirsiche im Abgang. Wohl eines der besten Durham Biere. 

Karmeliet Tripel    Brouwerij Bosteels, Belgien ................................................0,33 ........... 8%.......3,90 
3 Getreidesorten sind die Grundlage dieses Bieres. Anklänge von Vanille in Verbindung mit Zitrus. Cremiger Schaum. Hannas Liebling. 

Triple 22   Handbrauerei Forstner, Kalsdorf bei Graz ........................................0,33 ........... 9,5%.... 4,10 
Gerhard Forstners gelungener Versuch eines Tripels nach belgischem Vorbild. Dreimal mit verschiedenen Hefen vergoren.  Hält ewig 

Kwak    Brouwerij Bosteels, Belgien .....................................................................0,33 ........... 8,4% ...3,90 
Dunkles Bernstein in der Farbe, sehr kräftig am Gaumen. Etwas auf der süßeren Seite, sehr reichhaltig – bestes Bierglas forever.  

Pater 6  St. Bernardus Brouwerij, Belgien ...........................................................0,33 ........... 6,7%....3,50 
Kultbrauerei aus Watou– sehr beliebt weil nicht so stark. Dunkle Früchte und Schokolade am Gaumen, auch etwas Vanille. Feines Bier! 

 Abt 12  St. Bernardus Brouwerij, Belgien ............................................................0,33 ..........10%.......4,20 
100 Punkte bei ratebeer – besser geht’s nicht.  Präsentiert sich trotz seiner Stärke sehr fruchtig. Das Label verkauft sich von alleine.  

Corsendonk Pater Dubbel Corsendonk, Belgien  ...........................................0,33 ............7,5%....3,70 
Eine wunderschöne dunkle rotbraune Farbe im Glas – durch Einsatz von Röstmalz – wärmende Aromen durch die zweite Gärung.  
Abtei Bier  bierpur, Österreich ............................................................................0,75 ............7%..... 14,90 
Entstanden in der Stiftsbrauerei Schlägl im Mühlviertl. Einzigartig weil es sowohl unter- als auch obergärig vergoren wurde.  18,6 Plato. 

Duvel  Brasserie Duvel, Belgien............................................................................0,33 ........... 8,5%....3,90 
Schmeckt wie Pils – wirkt wie Doppelbock. Die belgische Legende schlechthin. 

La Chouffe Golden Ale  Belgien........................................................................0,33 ........... 8%.......3,90 
Belgisches strong ale mit Kultcharakter. Würzig, leicht hopfig – vergoren in der Flasche. Der Exportschlager Belgiens in die ganze Welt. 
 



                                                                                        Stout & Porter: 
Porter ist ein dunkles, oft tiefschwarzes Bier mit einem malzigen oder sogar röstmalzbetontem Geschmack. Traditionell war Porter häufig 
stark gehopft und daher herb. Heute steht der Begriff für verschiedene Arten von Bier. Im englischen Sprachraum bezeichnet es ein meist 
(aber nicht immer) obergäriges Bier mit einem Alkoholgehalt von 5 %. In anderen Ländern, so auch in Deutschland, steht „Porter“ für ein 
teilweise untergäriges, dunkles Starkbier mit 7 % - 9 % Alkohol. Diese Variante ist vor allem im Ostseeraum populär und wird deswegen 
im englischen Sprachraum als „baltic porter“ bezeichnet. Stout ist eine Version von Porter – früher etwas stärker als dieses. 

Double Chocolate Stout  Wells & Young’s, UK  ..............................................0,50............5,2% ...4,30 
Ein englisches Stout mit echter Bitterschokolade eingebraut. Dem Biertypus entsprechend kommt dieses Bier kohlrabenschwarz ins Glas. 
Schöne Röstmalzaromen, wenig gehopft – cremig am Gaumen. Passt gut zu Vanilleeis! 

Temptation  Durham Brewery, UK.....................................................................0,50..........10%.......5,90 
Ein echtes Russian Stout – so nannte man die schweren schwarzen Biere die von England in die Baltischen Staaten exportiert wurden. 
Röstmalznoten und Kaffeelikörnoten ergeben eine samtige Textur. Der volle, süße Körper balanciert sich gut mit den hopfigen Noten. 

Paradox  Isle of Arran Brew Dog, Schottland  ................................................0,33 ..........10%.......6,20 
Ein Stout – gereift in alten Whisky Fässern von Schottlands jüngster Destillerie. Dieses geschmeidige Stout hat die ganze Vanille aus dem 
Holz mitbekommen, ein wenig Zimt, Frucht und Anklänge an Ingwer. Komplexes, paradoxes Bier. 

St. Petersburg Thornebridge Brewery, Bakewell, UK........................................0,50............7,7%....4,90 
Dunkelbraun in der Farbe und ein cremiger Schaum fast wie ein Caffelatte. Ein“Imperial Russian Stout“ wie aus dem Bilderbuch. 
Mächtige Röstmalzaromen erinnern an dunkle Schokolade und Kaffee, im Finish erschmeckt man geröstete Haselnüsse und Ahornsirup. 

Samuel Smith Imperial Stout  Samuel Smith, UK.........................................0,35 ............7%.......4,20 
Undurchsichtig – schwarz präsentiert sich dieses Stout. Schöne Röstmalzaromen bieten dem doch etwas höheren Alkohol schön Paroli. 
Nicht zu mächtig. Wurden im 18. Jahrhundert für den Russischen Hof gebraut – als britisches Pendant zu Kaviar und Champagner. � 

Alice Porter Brew Dog, Schottland  ...................................................................0,33 ........... 6,2% ...3,90 
„tonnenweise“ dunkles Malz, ein Zwinker Vanille und eine ungewöhnliche Mischung von englischem Bramling Cross und japanischen 
Sorachi Ace Hopfen dominieren dieses Bier.  Zuerst war dies nur als Experiment angedacht – mittlerweile nicht mehr wegzudenken. 
AB:05   Brewdog, Schottland................................................................................0,375 ........12,5%.. 15,90 
Dieses Bier der streng limitierten Abstrakt Serie von Brewdog ist ein Belgian Imperial Stout – 4 Monate gelagert auf getoasteten Kokos-
nusschips und Kakaobohnen.  Belgische Hefe gibt ihren Teil zu diesem massiven Bier welches einen fast umhaut vor lauter Dichte.  

London Porter Meantime Brewing, London  ....................................................0,75 ........... 6,5%.. 13,90 
Eine klassische, saubere Interpretation dieses Londoner Bierstils. Wunderbar zu gereiftem Käse, Rind, Lamm und natürlich zu Austern. 
Black Mikkeller, Dänemark ..................................................................................0,375 ........ 17%..... 29,- 
Skandinaviens stärkstes Bier – ein Imperial Stout ist Mikkellers verrücktestes, wildestes Bier. Nichts für Sissys. Hat eine große Zukunft.  
 

                                                                             IPA (India Pale Ale): 
India Pale Ale wurde im 18. Jhdt. für die englischen Soldaten in Indien gebraut. Um die lange Schiffsreise zu überstehen wurde das Bier 
etwas stärker eingebraut und mit einer massiven Hopfengabe versetzt. Die Truppen sollten es rückverdünnen – aber das Bier war zu gut. 

Punk IPA  Brew Dog, Schottland  .......................................................................0,33 ............5,6% ...3,90 
Tropische Früchte + Karamell am Gaumen – ein postmodernes IPA von den Punks von Brew Dog. Cool die Dose – messerscharfes Finish. 

Jaipur  Thornebridge Brewery, Bakewell, UK .....................................................0,50............5,9% ...4,80 
Ein  zitrusdominiertes IPA der Extraklasse. Zuerst schmeichelnd am Gaumen kommt bald die massive Hopfenbetontheit. Viele Awards. 

St. Cuthbert  Durham Brewery, UK ....................................................................0,50........... 6,5%....4,90 
Ein originales IPA welches nur mit Marris Otter Malz und englischem Goldings Hopfen gewürzt wurde. Super Sache!! 

Meantime IPA Meantime Brewing, London  .....................................................0,75 ............7,5%.. 13,90 
Meantimes IPA ist eine kräftige Version des klassischen IPA Styles. Kentish Goldings und Fuggles Hopfen – die perfekte Würzung. 

 

                                                                                           Barley Wine: 
Barley wine ist eine spezielle Ale Sorte die mindestens 7% Alkohol aufweist.  Die Biere weisen eine dunkele, meist rötliche, Färbung auf. 
Sie schmecken normalerweise zuerst wegen ihres hohen Alkoholgehaltes süßlich, schlagen jedoch im Abgang ins Bittere und Hopfige 
über. Dies geschieht wegen ihres ebenfalls relativ hohen Stammwürzanteils. Eine edle Biersorte – welche gerne geteilt wird. 

5 vor 12 Handbrauerei Forstner, Kalsdorf bei Graz.............................................0,33 ..........13%..... 19,50 
Ein Barley wine aus der Steiermark. Staatsmeister 2009 bei den Starkbieren.  3-fach vergorene Spezialität, schöne Cognac und Sherry 
Noten. Ewig haltbar. Nur 400 Flaschen wurden gefüllt. Ein eindrucksvolles Bier für Liebhaber und Sammler. Bier auf höchstem Niveau.  

Benedictus  Durham Brewery, UK......................................................................0,50........... 8,4% ... 5,50 
CAMRA Champion Winter Beer von 2008. Ein Barley Wine der Extraklasse. Normalerweise würde man bei diesem Bierstil eine gewisse 
Süße erwarten – nicht beim Benedictus. Tolle Balance zwischen Hopfen und Malz. Extrem langer Abgang – paradoxerweise bitter-süß. 

Big Worse Mikkeller, Dänemark .........................................................................0,375 ........12%......19,- 
Dunkelbraunes Bier, dunkle Früchte, Röstaromen, ein wenig Vanille. Braucht etwas Luft – ein total wärmendes Finish. Außergewöhnlich. 

2007 XYAUYÚ Silver Label    Birrifico Le Baladin, Rom ...............................0,50..........13%..... 39,- 
Sieben Jahre hat Teo Musso für die Entwicklung dieses Bieres gebraucht - ein Bier ohne Kohlensäure, das auch ein Jahr nach der 
initialen Flaschenöffnung noch Freude bereitet und den Vergleich mit einem Port oder einem Sherry nicht scheuen muss. Schließlich 
wurde es mit der sogenannten Solera-Methode hergestellt. Der XYAUYÚ Silver Label ist einem perfektem Sherry nachempfunden. 
 

                                                                                                       Lambic: 
Lambics sind eine besondere Spezialität aus dem Gebiet südlich von Brüssel – aus dem Sennetal. Nur in diesem Gebiet gibt es einen ganz 
besonderen Hefestamm der in der Luft übertragen wird.  So wird die fertige Würze auf einem Kühlschiff unter Dach gelagert und über 
kurz oder lang mit dieser Wildhefe infiziert. Das Bier beginnt dann zu gären was über Monate dauern kann. Dieses fertige Bier wird dann 
Lambic bezeichnet, ein recht trockenes Bier mit wenig Co² – die Mischung aus 3 verschieden alten Lambics nennt man dann Gueuze. 

Gueuze Mariage Parfait   Boon, Belgien ..........................................................0,375 ......... 8,0% ...5,90 
Auch eine traditionelle Gueuze – 100% spontanvergoren. In der Flasche nochmals vergoren – daher der hohe Alkohol. Spitzenware.  

 
 

                                                                                         Ale und Bitter: 
Dies sind in der Regel obergärige englische Biere – oder Biere die denen angeglichen sind. Durch die obergärigen Hefen haben diese 
Biere sehr oft fruchtige Aromen und können unterschiedliche Bittergrade aufweisen. Die Engländer sind absolute Spezialisten wenn es 
um geschmackvolle und alkoholarme Biere geht. Es gibt unterschiedliche Kategorien vom Mild Ale, Bitter (was jedoch nichts mit der 
Bittere selber zu tun hat),  Pale Ale, Brown Ale, Red Ale, India Pale Ale,  uvm.  Eine sehr hoch stehende Bierkultur wie wir meinen. 

Styrian Ale   Handbrauerei Forstner, Kalsdorf bei Graz ....................................0,33 ........... 6,6% ...3,40 
Oftmals ausgezeichnet wurde dieses sehr fruchtige und komplexe Bier. Anspruchsvolles Bier von hohem Niveau aus der Steiermark. 

Gammon Ale   Handbrauerei Forstner, Kalsdorf bei Graz.................................0,33 ............7,3% ...3,70 
Der Whisky des kleinen Mannes – so beschreibt Gerhard Forstner dieses Bier. Ein Whisky Rauchmalz Bier mit belgischem Spezialmalz. 

Cloister  Durham Brewery, UK ............................................................................0,50........... 4,5%....4,60 
Leichtes Bier welches sich als  als toller Speisenbegleiter herausstellt. Helles Gelb, schön ausbalancierter Hopfenton + tolles Ale Aroma. 

Evensong  Durham Brewery, UK.........................................................................0,50............5,0% ...4,70 
Goldmedaille beim Great British Beer Festival 2005 – eine ganz besondere Auszeichnung. Rötlich braun kommt das Bier im Glas daher, 
Komplexe Malzaromen von fünf  verschiedenen Malzen, drei verschiedene Hopfen, schöne Aromen nach Toffee – Bonbons.                    

Magus  Durham Brewery, UK...............................................................................0,50........... 3,8% ...4,40 
Ein typisches Pale Ale aus dem 19. Jdt. Eines der populärsten Durham Biere – ein schönes funkelndes Pale Ale mit tollen zitrusartigen 
Noten.  Die Engländer sind absolute Spezialisten beim brauen von leichten Bieren. Dieses Bier schlägt den Sodaradler um Welten. 

Kipling Thornebridge Brewery, Bakewell, UK.....................................................0,50............5,2% ...4,60 
South Pacific Pale Ale – ein goldblondes Bier mit betörenden Tönen nach Passionsfrucht, Stachelbeere, Grapefruit und Mango.  

Wells Bombardier  Wells & Young’s, UK  ........................................................0,50............5,2% ... 4,10 
Würzige und Fruchtige Aromen – leicht pfeffrig. Perfekte Balance zwischen würzigem Malz, kräftigem Hopfen und süßen Sultaninen. 
Yorkshire Stingo  Samuel Smith, UK ................................................................0,55 ........... 8,0% ...7,20 
Über ein Jahr in Eichenholzfässern gereift. Kräftiges, dunkles Bier mit Aromen nach getrockneten Früchten und Sahnebonbons. 

Young’s Special London Ale  Wells & Young’s, UK  ......................................0,50........... 6,4% ... 4,10 
Unzählige Awards gab es schon für dieses Bier.  Flaschengereift – schöne Hopfenaromen (vom Hopfenstopfen) vs. Marris Otter. Cool. 

St. Peters Golden Ale  St. Peters Brewery, UK  ................................................0,50........... 4,7%....4,20 
Ein klassisches Englisches Pale Ale – nicht allzu stark vom Alkohol her -  schön gewürzt mit Challenger und Goldings Hopfen. 
 

                                                                                                                                                                                        Weizenbiere: 
Diese Biere dürfen so bezeichnet werden weil maximal 50% Weizen statt Gerste verwendet wird. Weizenbier ist meist obergärig.  

Hoegaarden Wit Brasserie Hoegaarden, Belgien..............................................0,33 ........... 4,9% ...3,50 
Das Sommerbier schlechthin. Ein Durstlöscher aus Belgien, traditionellerweise mit Rohweizen, Orangenschalen und Koriander gebraut. 

Schneider Weisse Original  Brauerei Schneider, Kelheim .............................0,50............5,4% ...3,30 
bernstein – mahagonifarben. Es ist angenehm würzig und typisch obergärig im Geruch, ein Duft von Nelke und Muskatnuss schmeichelt 
der Nase.  Ein Kapazunder unter den bayrischen Weißbieren. 

Hopfenweisse 2011 Brauerei Schneider, Kelheim ............................................0,50........... 8,2% ...3,80 
Goldgelb mit rötlichem Schimmer. Tropische Früchte + Ananas in der Nase. Die dominante Bittere wird von einer fruchtigen Süße 
abgelöst.  Ein Weizenbier das speziell für den amerikanischen Markt gebraut wird – und bei uns praktisch nicht erhältlich ist. Fast…. 

Alkoholfreies Weizen Brauerei Schneider, Kelheim........................................0,33 ........... 0,4% ...3,30 
Testsieger bei einer Testreihe von Stiftung Warentest als bestes alkoholfreies Weizenbier.  Der beste isotonische Durstlöscher den es gibt. 

Schneider TAP X Nelson Sauvin  Brauerei Schneider, Kelheim ...................0,75 ............7,3% . 14,90 
Ein Sondersud aus dem Hause Schneider.  Hans Peter Drexler – der innovative Braumeister  - hat mit diesem Bier probiert eine Brücke 
zum Wein zu schlagen. Unglaublich fruchtige Aromen die vom neuseeländischen Hopfen Nelson Sauvin stammen dominieren dieses Bier 
– ähnlich einem neuseeländischen Sauvignon Blanc. Die Etikette malte Georg Schneider IV. selber – Geschmackssache. 
 

Der Aventinus Weizenbock 
Dieses Bier hat in den letzten 8 Jahren 6x den European Beer Star in der Kategorie dunkler Weizenbock gewonnen. Braumeister Hans 
Peter Drexler versteht es perfekt dieses Bier über die Jahre hin in der Qualität zu halten – ja zu stärken.  
Dunkelrubin in der Farbe präsentiert sich dieses Weizenstarkbier sehr intensiv und komplex in der Nase und hat ein würzig-
schokoladiges Aroma mit einer Spur Banane und Rosinen. Eine seltene Bierspezialität die über Jahre hin gelagert werden kann – und 
hier liegt das Problem mit den „abgelaufenen Bieren“.  Dies sind Biere, die das Mindesthaltbarkeitsdatum überschritten haben und wir  
nur Spezialisten empfehlen, weil wir Diskussionen mit Laien vermeiden möchten, die meinen, Biere würden mit Ablauf des 
Mindesthaltbarkeitsdatums schlecht. Biere werden aber normalerweise nicht schlecht, sie verändern sich. Es gibt sogar Spezialisten, die 
ganz bewusst Biere jahrelang lagern, um sie über die Jahre vergleichend zu verkosten. In New York wird der Aventinus nach Jahrgängen 
angeboten – zur Zeit sind die Jahrgänge 2003 und 2004 „en vogue“.   Wir haben leider nur einige jüngere Exemplare im Angebot: 

Aventinus 2008 Brauerei Schneider, Kelheim ..................................................0,50........... 8,4% ...3,70 
Aventinus 2009 Brauerei Schneider, Kelheim ..................................................0,50........... 8,4% ...3,70 
Aventinus 2010 Brauerei Schneider, Kelheim...................................................0,50........... 8,4% ...3,70 
Aventinus 2011 Brauerei Schneider, Kelheim....................................................0,50........... 8,4% ...3,70 
 

 


